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Beilüge M Karlsruher -Zeitung Nr§. i6i .
Samstag , den 11 . Juni 1836.

Rezept zu wasserdichter Fußbekleidung.
Ter bekannte Oberst Francis Maceroni richtete an das

Mechanics Magazine kürzlich folgende Notiz . „ Ich pflegte
früher , so wie tausend andere , meine Jagdstiefcl mit Talg
oder einem ander » Fette schmieren zu lasse», fand jedoch
bald , daß diese Substanzen keine besondern Dienste leisten ,
indem sic bald ranzig werden , und dann die Nähte mit
sammt dem Leder angreifen . Ich kam daher schon vor
26 Jahren auf die Idee , harzige Substanzen anzuwen -
den , und der Erfolg übertraf meine Erwartungen . Ich
schmolz zu diesem Zwecke zwei Unzen Wachs , eine Unze
K .' lopboiiium , eine Unze Talg und eine Unze Terpentin¬
geist zusammen , und tränkte meine Stiefel , nachdem sie
gut getrocknet und am Feuer erwärmt worden waren ,
sowohl an den Sohlen , als am Ueberleder , mit dieser
Mischung , welche nie ranzig wird , und das Leder eben
so wie eie Nähte conservirt , während bas Ganze dadurch
wasserdicht wird . Ich trage bereits Z Jahre solche Stic -

^ fel nnd werde dieselben wahrscheinlich noch 5 Jahren tra¬
gen können . Wenn man diesen Stiefeln einen schönen
Glanz geben will , so braucht man sie nur mit einer Auf¬
lösung von einer Unze Wachs in 5 bis 6 Unzen Terpen¬
tingeist zu bestreichen . Letztere Auflösung dient auch für
sich allein zum Wichsen der Frauenzimmerschuhe .

"

Hmrrichsbad bei Herisau .
Am L4 . Mai wird dieses Bad wieder eröffnet . Außer den

gewöhnlichen Bädern kann ich auch mit Molkenbädern bedie¬
nen . Meine bequemen und wohleingerichteten Anstalten für
Kuren mit Ziegenmvlke » . Kuh - , Ziege » , und CselSmilch , mit
Mineralwassern jeder Art , welche stets oorrälhig gehalten wer¬
den , und meine Kuhstall -Einrichtungen für Schwindsüchtige , so
wie überhaupt meine aufmerksame und billige Bedienung , darf
ich als bekannt pvraussetzen ; es bleibt mir daher nichts übrig ,
als alle und neue Gäste freundschaftlich zu mir einzutaden und

! Ihnen beste Aufnahme znznstchern .
HeinrichSdad , den 1 . Mai 4836.

Heinrich Steiger ,

Literarische Anzeige ».
A nknndLgnng

für die Herren

Apotheker , Naturforscher , Acrzte und
Botamker .

Oie dritte Auflage von
vr . I . CH . Mößlerö Handbuch der Gewächskunde , ent¬

haltend eine Flora von Deutschland , mit Hinzufägung
der wichtigsten ausländischen Kulturpflanzen ; gänzlich
umgearbeitet und durch die neuesten Entdeckungen ver¬
mehrt von H . G . Lubw . Reichcnbach , vr . und Pro¬
fessor in Dresden , gr . 8 . >50 Bogen . Preis 12 fl . 9 kr.

ist nun in 5 Bänden complet erschienen , und durch die
Groos ' schen Buchhandlungen in Karlsruhe , Freiburg
und Heidelberg zu beziehen.

Anreise .
die neuen evaug . - prot . Kirchen , und Schnl -

Bücher betreffend.

Ich zeige hierdurch an , daß
das Gesangbuch mit feiner Schrift ,

die Biblischen Geschichten ,
der Katechismus und
das ABC Buch

fertig sind , und diese Woche an die Besteller abgcsandt
werden . OaS Gesangbuch mit grober Schrift wird in 14 Ta¬
gen bis 3 Wochen fertig werden .

Die Bogenweise Versendung der zweiten Auff. des
Gesangbuches beginnt bald , worauf ich die Besteller , unter
Verweisung auf die bekannten Verkaufsbedinguiigeii , auf¬
merksam mache.

Karlsruhe , den 7. Juni 1836 .

_ CH. Th . Groos.

Kürzlich ist erschienen :

Theorie
der

Schauspielkunst ,
von

C. Thürnagel ,
großherzoglich badischem Hofschauspieler.

8 . 1 fl. 45 kr.
Oie Kunst der Mimen , schon im Alterthum als Schule

der Erkenntm '
ß , als Spiegel menschlichen Lebens in seinen

mannigfaltigsten Nüancirungen geehrt , und von den größten
Geistern zur Aufgabe erkoren , ist in unfern Zeiten zum
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Element aller gebildeten Völker erhoben. Die Coryphäen
der deutschen Literatur : Lessing, Göthe , Schiller , Wieland ,
Schlegel rc . haben die Flamme ihrer hehren Geister ihrem
Tempel geweiht . Englands Shakspeare , Spaniens Calde -
ron , Italiens Metastasio und Goldont ragen aus ihrer Zeit
in alle Zeiten als Leitsterne der höchsten Bildung hinüber .
Eine Theorie der Schauspielkunst , welche nicht nur dem
Künstler , sondern jedem Gebildeten und Bildungslustigen
den rechten Weg zeigt zur Erkenntniß und Würdigung des¬
sen , was die Muse gespendet , und was sie zur Lehre und
Erbauung bieten will , ist also gewiß um so allgemeiner
willkommen , als sie eine offenbare Lücke ausfüllt , und wenn
sie wie hier von einem gefeierten Künstler , von einem in
Wissenschaft und Leben hoch und umfassend gebildeten
Manne gegeben wird .

Juni 1836.
August Oßwald 's

Universitäts - Buchhandlung .

Gesuch von Technikern.
Zu dem Baue der zwei Eisenbahnen , welche ich mit Privile¬

gium Allerhöchst Seiner Majestät des Kaiser Nikolai 1. in

Rußland ausführe , bin ich bereit , einige Individuen aufzuneh .

men , welche die technischen Studien gut absolvirten , sich wo mög¬
lich später praktische Kenntnisse im Baufache erworben haben und
min entschlossen sind , mit Liebe und Lust , mit Eifer und uner¬

müdlicher Beharrlichkeit , gegründet auf strenge Rechtschaffenheit ,
ihre weitere Ausbildung unter meiner Leitung in Rußland zu
suchen . Diese Individuen würden vorderhand nur auf ein Jahr

gegen Vergütung der Reisekosten nach Rußland und zurück , dann
einen Gehalt von einhundert fünfzig bis zweihundert fünfzig
Dukaten in Gold , engagirt werden , ihre weitere Verwendung
würde aber von ihren Leistungen abhängen . Jene , welche diese
Gelegenheit zu ergreifen wünschen , werden eingeladen , mir mit

Beifügung von Cvpien der Zeugnisse über ihre Studien und bis¬

herige Verwendung , unter der Adresse des Herrn Buchhändlers
Fr . L . Herbig in Leipzig zu schreiben , da derselbe die weitere Be¬
förderung an mich nach St . Petersburg besorgt . Ich bemerke

noch , daß ich in der Abhandlung „lieber die Vortheile der An¬

lage einer Eisenbahn von St . Petersburg nach Zarskö - Selo

- und Pawlowsk , deren Ausführung durch eine Aktiengesellschaft
- mit Allerhöchstem Privilegium Seiner Majestät statt findet , von

„ Franz Anton Ritter von Gerstner . St . Petersburg , gedruckt

„ in der Buchdruckerei von Karl Kray . Ausgegeben am 20 . März, "

eine Darstellung und Beleuchtung der bisherigen Eisenbahnun¬
ternehmungen geliefert habe , welche Len Besitzern des von mir

herausgegebenen „ Handbuches der Mechanik in 3 Bänden " , als

Nachtrag zu dem ersten Bände dieses Werkes , nicht unangenehm
seyn dürfte . Die Herrn Pränumeranten der Mechanik belieben

sich daher durch ihre Buchhandlungen an Herrn Herbig zu
wenden , welcher die Exemplare meines Petersburger Memoire
unmittelbar nach ihrem Eintreffen ( im Juni l . I .) , franco Leip .

zig , verabfolgen wird , so daß die Herrn Pränumeranten nur dis
Speditionskosten von Leipzig aus zu tragen haben .

Franz Ritter von Gerstner.
Nr . 630 . Durlach . (Bekanntmachung .) Dis auf er .

folgtes Absterben des Karl Friedrich Franzmann dahier , Theil -
haber der hiesigen , unter der Firma Bruno Schmidt und Com¬
pagnie bestehenden Fayence -Fabrick , gesetzlich gebotene Berlassen -
schaftslheilung , macht die Versteigerung nachbeschriebener Liegen¬
schaft nölhig .

Zar Vornahme dieser Versteigerung der Maaren -Vvrrüthe
und Materialien ist Tagfahrt auf

Montag , den 27 . Juni d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhaus anberaumt , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingelade » werden , daß :

s ) mit dieser , in früheren Zeiten unter der Firma I . A. Ben -
kiser bestandenen Fabrik , nunmehr eine vollständige Ein¬
richtung zur Steingutfabrikation verbunden sey , wodurch
der Absatz der Maaren , namentlich seit dem erfolgten
Anschluß Badens an den preußischen Zollve »
band , bedeutend vermehrt wurde ;

d ) hinsichtlich ihrer günstigen Lage und reichlichen Wassers diefir
Liegenschaft auch zu anderer Art von Gewerbseinrichtung
sich eignet ;

«-) die Steigerer durch legale Zeugnisse über hinreichende «
Vermögen sich ausweisen müssen ;

ä ) die nähere Beschreibung gedachter Liegenschaft und der
Utensilien , so wie die Steigerungsberingungen jeden
Tag auf hiesigem Rathhause , und bei Herrn Bruno Schmidt
dahier , emgesehen werden können , und daß

o) das Geschäft einstweilen , wie bisher , fortgesetzt wird .
Beschreibung des Verkaufsobjekts .

a ) Das Fabrikgebäude , zweistöckig von Stein aufgeführt , nebst
Anbau und Nebengebäuden , Scheuer , Stallung und Hof .
«in ganzes Quadrat von 277 Ruthen bildend , befindet sich
in der Psinzvorstadt , gränzt vornen an die Straße , und
hinten an die Pfinzbach , welche unmittelbar am Gebäude
vorüber fließt .

d ) Gegenüber dieser obenbeschriebenen Gebäulichkeiten befindet
sich eine gut eingerichtete Glasurmühle , mit Wohnung ,
Schoppen , Hof , Erdwaschen und ewiger Waffergerechtigkeit .
grenzt vornen an die Straße , hinten an Bach , welcher ein
unterschlächkiges Rad mit 7 Schuh Fall treibt und zu je¬
der Jahreszeit hinreichend Wasser hat . Hiebei befindet sich

o) ein Gras - und Gemüsegarten mit sehr vielen tragbaren
Obstbäumen , 13 Ruthen altes Maas grvs .

Der Schätzungspreis sämmtlicher Liegenschaften ist 20,000 fl.
und der Waarenvorräthe 10,OM fl.

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber eingeladen .
Durlach , den 28 . Mai 1836 .

Bürgermeisteramt .
Weysser .

vflk. Fesenbeckh .
Nr . 14,010 . Lahr . (Schuldenliquidation .) Zur Rich¬

tigstellung der Schulden der Jakob Hürsterschen Eheleute von
Ichenheim , welche nach Amerika auswandern wollen , ist Tag .
fahrt auf

Donnerstag , den 16 . Juni d. I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei deren Gläubiger
ihre Forderungen um so gewisser anzumelden haben , als sonst ih¬
nen nach dem Wegzug der Auswanderer nicht mehr zur Befriedi¬
gung verholsen werden könnte .

Lahr , den 31 . Mai 1836 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Lichtenauer .
Nr . 4042 . Triberg . ( Schuldenliquibation .) Andurch

werden alle diejenigen , welche an unten benannte in Gant er¬
kannte Personen etwas zu fordern haben Gunter dem Präjudiz ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden , zur schrift¬
lich . oder mündlichen Anmeldung und Liquidirung ihrer Forde¬
rungen , unter Vorlage der Beweisurkunden , auch Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse - Kurators und Gläu¬
biger - Ausschusses , sowie zur Ausscheidung der Kompetenzstücke ,
Güterverkauf , Borg - und Nachlaßvsrgleich , entweder selbst, oder
durch gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , mit dem Anfügm
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vorgeladen , daß die Nichterschieiienea als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
Die Verlassenschaft des verstorbenen Uhrenmachers , Kaspar

Dorer zu Katzensteig , Gemeinde Furtwangen , und seiner zurück-
gelassenen Wiltwe , Bibianna , gevornen Scherringer , auf

Montag , den 20 . Juni d. I .»
Morgens 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Trjberg , den 24 . Mai 1836 .

GroßherzvglicheS Bezirksamt .
G i ß l e r .

Nr . 11706 . Bruchsal . (Schuldenliquidation .) Schul¬
lehrer Math . Buhler von Heidelsheim ist gesonnen , mit seiner
Familie und drei großjährigen Kindern , Margaretha , Georg
Marx und Georg Friedrich Buhler , » ach Nordamerika auS -
zuwandern , und wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidativn aus

Samstag , den 11 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

astberaumt , wozu sämmtliche Gläubiger mit dem Ansügen an -
her vor geladen werden , daß die Nichterscheinenden sich die Nach -
thei/e ihres Ausbleibens selbst zuzuschreiben haben .

Bruchsal , den 30 . Mai 1836 .
Grvßherzogliches Oberamt .

Kuntz .
vär . Alffermann .

Nr . 14,009 . Lahr . ( Schuldenliquidativn . ) Die
Jakob Götz ' scheu Eheleute von Ichenheim sind Willens , nach
Amerika auszuwandern .

Deren Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre Forderun¬
gen in der zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 15 . Juni d. I ,
früh 8 Uhr ,

tvhier anberaumten Tagfahrt um so eher anzumelden , als sie im
Unterlassungsfälle die hieraus entstehenden Nachthcile sich selbst bei -
zumessen haben .

Lahr , den 31 . Mai 1836 .
Grohherzogliches Oberamt .

Lichtenauer .
Nr . 9303 « Ettenheim . fSchuldenlkquidatkon . 1

Die Erben des verstorbenen Glasers , Bartholomä Blattmann
von Ettenheim , haben die Erbschaft wegen Ueberschuldung aus¬
geschlagen , und wurde deshalb gegen die Erbmasse Gant erkannt ,
und Lagfahrt zum Richtlgstellungs - und Borzugsverfahren auf

Freitag , den 17 . Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprü¬

che an die Gantmaffe machen wollen , werden daher aufgesordert ,
solche in der angesetzten Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , di« sie geltend
machen wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde »
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der Lagfahrt wird zugleich 'ein Maffepfleger ernannt , und
ein Nachlaßvergleich versucht werden , und werden die Nichter¬
scheinenden hinsichtlich der Wahl des Maffepflegers als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden ,

Ettenheim , den 20 . Mai 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Neubronn .
Nr . 6A2 . Achern . ( S ch » ld e n l i q » idati on .) Die Ja¬

kob Lamm ' schon Eheleute von Kappel -Rodeck wollen nach Nord¬
amerika auswandern . Alle diejenigen , welche Ansprüche an die¬
selben zu machen haben , werden daher aufgesordert , solch« am

Freitag , Len 17 . Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei um so gewisser zu liquidiren , als
man ihnen sonst nach dem Wegzuge der Auswanderer nicht mehr
zur Befriedigung verhelfen könnte .

Achern , de» 28 . Mai 1836 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Bach .

Schöllbronn , B . Amts Ettlingen . ( Holzversteige¬
rung . ) Montag , den 13 . Juni d . I . , Morgens 8Uhr , werben
aus dem hiesigen Gemeindswald

46 Stämme zu Boden liegende Schäleichen ,
öffentlich , auf dem Platz , versteigert ; wozu man die Liebhaber ein¬
ladet . Die Zusammenkunft ist im Wirthshaus zur Krone .

Schöllbronn , den 1 . Juni 1836 .
Bürgermeisteramt .

Weiß Haupt .

Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Wer aus irgend einem
Rechtsgrunde Ansprüche an den Nachlaß des verstorbenen Herrn
Generalmajors , Anton Brückner dahier , zu machen hat , wird ,
auf Begehren der Erben , hiermit aufgefordert , solche

binnen 4 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle anzumelden und richtig zu stellen , wi¬
drigenfalls die Erbtheilung vollzogen wird , und die daraus ent¬
springenden Rechtsfolgen eintrelcn .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1836 .
Großherzogliches StadtamtSrevisorat .

Kerler .
Nr . 2471 . Mosbach . ( Gasthaus - ,Oekonomie - Ge -

bäude - und Güter - Versteigerung . ) Bis Montag , den
27 . Juni d. I ., Morgens 10 Uhr , werden in Aglasterhausen , im
Gasthaus zu den drei Königen , folgende Gebäude und Güter ,
der Erbtheilung wegen , öffentlich versteigert werden , als :

» ) Das zweistöckige solid gebaute Gasthaus zu den drei Köni¬
gen , an der Landstraße von Heidelberg nach Würzburg ge¬
legen , bestehend , im . untern Stock : aus einem großen WirthS -
nnd drei Gastzimmern , Küche - und Speisekammer ; imobern
Stock : aus einem geräumigen Tanzsaale mit Schenke und
S andern Zimmern ; unter diesem Hause befinden sich drei
Keller , sodann eine große Scheuer , worunter sich ein ge¬
wölbter Keller befindet , Stallung zu 40 bis 50 Stück Vieh ,
Hvlzremise , Heuspeicher , Waschküche , Schweinstäile ; aus einem

Hausgärtchen im Hof und einem Gras - und Banmgarten
hinterm Haus .

b ) Ein zweistöckiges Wohnhaus an der nämlichen Straße , wel¬
ches sich zum Oekonvmiebetrieb vortrefflich eignet , bestehend ,
im untern Stock : aus drei Wohnzimmern , Küche , einer
Magd - und Speisekammer ; im obern Stock : aus vier
meistens heitzbaren Wohnzimmern ; sodann aus einnem Keller
» . Speicher , einer großen Scheuer mit zwei Tennen , worunter
sich ein großer gewölbter Keller befindet , Stallung zu 20
bis 30 Stück Vieh , Waschküche , Holzremise , Schweinställen

und einen großen geschloffenen Hof mit einem Brunnen ,
woneben sich ein gut angelegter 2 Viertel großer Pflanz -
und Grasqarten befindet .

e) Circa 30 bis 40 Morgen Acker und Wiesen in den besten
Lagen der Aglasterhanser Gemarkung .

Auswärtige Steigerer haben sich mit einem Leumunds - und
Dermögensattestat auszuweisen .

Mosbach , den 27 . Mai 1836 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

T r a u b.
ritt . Fischer , Theilungskommissär .

Nr . I17S4 . Durlach . (Aufforderung .) Webermeister
Alois Becker von Stupfrich will sein Vermögen an seine Kin¬
der übergeben , und zugleich da - bither kraft ehelichen Rechtes
im Genuß gehabte Vermögen durch Erbtheilung an dieselben
verabfolgen .

Da nun der Aufenthalt des einen Sohnes und Erben , de«



1456

Küferqssellen Ignaz Becker , unbekannt ist , so wird derselbe
nach Maasgabe § . 3 ., Verordnung im Regbl . rvn 1836 , Nr . 2l ,
zu dieser Erbtheilung mit Frist von 3 Monate » vorgeladen , mit
dem Bedrohen , daß im NichterscheinungSsalle die Erbschaft ledig¬
lich denjenigen werde zugelheilt werden , wem sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des ErbanfaUS nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Durlach , den 26 . Mai 1836 .
Großherzogliches Oberamt .

Exter .
Nr . 5836 . Ettlingen . ( Verschollenheitserklä¬

rung .) Da Johann Nepomuk Becker auS Reichenbach auf
die öffentliche Vorladung vom 11 . April d . I . sich nicht gestellt
hat , so wird er der Refraktion für schuldig erkannt , des Orts -
bürgsrrechkS für verlustig erklärt , und in eine Vermögensstrafe
von 800 fl. verfällt , vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung ,
wenn man seiner habhaft werden kann .

Ettlingen , den 18 . Mai 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Nr . 4825 . Gengenbach . (Bauakkord .) Bei Schön¬

berg , Gemeinde Schwaibach , soll , höchster Genehmigung zufolge ,
eine Brücke über Len Kinzigfluß erbaut werden .

Zur Versteigerung der Arbeiten , deren Kosten nach dem
Überschläge auf 3108 fl . 40 kr . berechnet find , haben wir Tag¬
fahrt auf

Montag , den 20 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,

in dem Pffugwirthshaus zu Scbönberg festgesetzt , wozu die Stei¬
gerungsliebhaber hiermit eingeladen werden .

Dis Bedingungen und der Ueberschlag werden bei der Ver¬
steigerungstagfahrt bekannt gemacht , können jedoch bis dahin ,
nebst dem Plan , jederzeit auf diesseitiger Amtskanzlei eingesehen
werde » .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Zeugnissen über ihre
Befähigung und Solvenz auszuweisen .

Gengenbach , Len 2 . Juni 1836 .
Grvßherzvgliches Bezirksamt .

Pfister .
Nr . 3100 . Freiburg . (Bekanntmachung .) Bei dies¬

seitigem Hofgericht ist die Stelle eines Advokaten und Prvkura -
tors zu besehen . Die Competente » um diese Stelle haben sich ,
unter Vorlage ihrer Receptions - und Befähigungszeugnisse , bin¬
nen 4 Wochen dahier zu melden .

Freiburg , den 3 . Juni 1836 .
Großherzvgl . Bad . Hofgericht deS Oberrheinkreises .

B a n m g ä r t n e r .
vüt . Päßler .

Rr . 6724 . Karlsruhe . ( Bersch ollenheitserklä »
runq . ) Da Christian Mader von Karlsruhe auf di? öffentliche
Borladung vom 17 . März 1834 keine Nachricht von sich gegsoen
bat , so wird er nunmehr für verschollen erklärt .

Karlsruhe , den 26 . Mai 1836 .
Großhcrzogiiches Stadtamt .

Baumgärlner .
» stk . Stahl .

Nr . 9090 . Freibu .rg . (Präklusiv - Bescheid .) An -
durch werden alle diejenigen Gläubiger , die bei der heutigen
Schuldenliqnidationstagfahrt des Johann Säierer in Herder »
ihre Forderungen nicht angemeldet und richtig gestellt haben , von
der Gantmasse ausgeschlossen .

V . R . W .
Zreiburg , deu 11 . Mai 1836 ..

Großherzvgliches Stadtamt .
v . Kektennacker .

» stt . Ries .

Nr . 6007 . Ettlingen . ( Aufforderung . ) Die am
31 . März 1831 verstorbene ledige Theresia Bechler von Malsch
hat die Kinder ihre « Bruders Joseph Bechler , nämlich : Ignaz
Bechler , Sebastian Bechler , Barbara Bechler und Maria Antonia
Bechler von Malsch , zu Erben eingesetzt . Sebastian Bechler
hat sich vor einigen Jahren nach Amerika begeben , ohne daß
aber dessen Aufenthaltsort bis jetzt bekannt geworden .

Auf Antrag der übrigen Erben wird derselbe nunmehr zur
Erbtheilung

binnen 2 Monaten , a dato ,
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im Nichterschei¬
nungsfalle die Erbschaft lediglich denjenigen werde zugetheilt wer¬
den , welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ezliingen , den 21 . Mai 1836 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Sieg .
» stt . Eberlin .

Danksagung .
Die Hanptagenkur des französischen Phönix , Herren Huth und

Comp , in Neufrepstädt , hat » nS heute unsere , am 26 . und 27 .
Februar d. I . erlittenen , Mobiliarverluste bezahlt , wofür wir un¬
fern herzlichen Dank aussprechen .

Wolfach , den l9 . Mai 1836 .
Paulus Voll mar .
Johann Armbrust er .
I . G . Armbrufier , Vater .
Bernhardt Armbrusters Wittwe .

Obige Unterschriften werden als ächt beurkundet .
Oer Gemeinderath .

Baur , Bürgermeister .
Für die Aechtheit der Unterschrift des Bürgermeisters Naur .
Wolfach , den 27 . Mai 1836 .

Grvßh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Bei Verhinderung des Beamten :

la . 8 . Burger .

Gefundener Siegelring .
Am 16 . v . M . wurde ein schwerer goldener Siegelring

"
» » »

einem Grenzaufseher auf der Rheiubrücke dahier gefunden . Da
auf die Bekanntmachung durch di« Konstanzer Zeitung bis jetzt
de , Eigenthümer sich noch nicht gemeldet hat , so ist es wahr¬
scheinlich , daß der Ring von einem Reisenden verloren wurde ,
weswegen man den Weg der größern Publicität hiermit ein¬
schlägt .

Oer Ring selbst ist durch Name und Wappen genau bezeich¬
net , und wer sich hierüber auszuweisen vermag , beliebe sich an
Ulilerftrtigte » zu wenden .

Konstanz , den 2 . Juni 1836 .
Wolfs , Grenzcontrolleur .

Nr . 4659 . Hüfingen . (Edi kt a lla d u n g .) Gegen AloiS
Pfeiffer von Riedöschmgen , welcher schon vor 50 Jahren vv »
Hanse fort , und nach seiuem Vorgeben uilter das östreichische
Militär getreten ist , wurde Kundschastserhebung erkannt .

Indem man dieses öffentlich bekannt macht , wird derselbe
aufgesordert , von sich Nachricht anherzugebcn , und werden .die¬
jenigen , welche von Umständen über die Ungewißheit seines Le¬
bens oder Todes Keuntruß haben , ersucht , uns darüber Mitthei -
kung zu macheu , widrigeus nach klmfluß eines Jahres dersel¬
be für erschollen erklärt , und dessen in 411 fl . 8 kr. bestehen¬
des Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben wird .

Hüfingen , den 26 . April 1836 .
Großherzvgl . Md . Fürstl , Fürst . Bezirksamt .

Martin .
, är. Würth.
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